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Ötztaler 

Auf den Spuren des Ötztaler-Radmarathons 

 

� Die Originalstrecke des „Ötztaler-Radmarathons“ 

� Aufgeteilt in 2 Etappen 

� Prologetappe über das Hahntennjoch 

� Timmelsjoch von der schöneren (italienischen) Seite 

 

 

 

er kennt ihn nicht, den berühmten „Ötztaler Radmarathon“, der im Jahr 2012 zum nunmehr 

31. Mal ausgetragen wird? 238 km und 5.500 Höhenmeter an einem Tag sind für viele 

Radsportler eine große Herausforderung, für einen Großteil der Radsportler aber sicher auch eine 

zu große Herausforderung. Mit dieser Reise richten wir uns an die Rennradler, die gerne mal die 

Originalstrecke fahren möchten, aber die Tour auch genießen wollen. Interessant ist diese Reise 

sicher auch für diejenigen, die das „Original“ als Fernziel anpeilen und sich schon mal mit der 

Strecke vertraut machen möchten. 

W 
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Geplanter Tourverlauf (Änderungen vorbehalten) 

Tag 1 (Mittwoch): Anreise 

Um 17.00 Uhr Treffen in Garmisch-Partenkirchen 

am Hotel. Anschließend Abendessen und 

Tourbesprechung. Hinweis: Das Begleitfahrzeug 

fährt in Grevenbroich (Raum Köln/Düsseldorf) 

morgens um 6.00 Uhr los; wir bieten gegen 

Aufpreis Zustiegsmöglichkeiten entlang der 

Strecke an. 

Tag 2 (Donnerstag): Garmisch - Arzl im Pitztal 

Nach dem Frühstück geht unsere Tour los. 

Zunächst auf schöner Strecke Richtung Reutte, 

dann durchradeln wir das Tannheimer Tal und 

erreichen in Elmen den Anstieg zum 

Hahntennjoch (1.903 m). Das Hahntennjoch ist 

mit seinen 950 Höhenmetern auf knapp 15 

Kilometern die perfekte Einstimmung auf den 

„Ötztaler“. Durch zunächst karge Gerölllandschaft 

geht’s zügig bergab bis nach Imst und weiter zu 

unserem Hotel in Arzl im Pitztal. 

Etappenlänge: 113 km 

Höhenmeter: 1.500 

Tag 3 (Freitag): Arzl im Pitztal - Sterzing 

Ab heute nehmen wir die Originalstrecke des 

Ötztaler Radmarathons unter die Räder. Zunächst 

geht es von Arzl im Pitztal nach Oetz, ab hier 

befinden wir uns dann auf der Originalstrecke. 

Dann geht es in die ersten Steigungen des 

Kühtaisattel (2.017 m). Dieser Pass ist 

landschaftlich sehr reizvoll, aber auch ziemlich 

steil und nur für ausdauernde Passfahrer geeignet. 

Eine lange Abfahrt bringt uns Richtung Innsbruck 

und damit zum Fuße des Brennerpass (1.374 m). 

Der Brenner gewinnt sicherlich keinen 

Schönheitspreis, aber er gehört zur Originalstrecke 

hinzu und entschädigt mit einer überwiegend 

gleichmäßigen und leichten Auffahrt. Am 

Nachmittag erreichen wir Sterzing, dort beziehen 

wir unser Hotel. Die Altstadt ist wirklich 

sehenswert und lädt zur Besichtigung ein. 

Etappenlänge: 116 km 

Höhenmeter: 2.200 

Tag 4 (Samstag): Sterzing - Oetz 

Die Königsetappe! Zunächst steht der 

landschaftlich ansprechende Jaufenpass (2.094 m) 

auf dem Programm. Der Anstieg ist mit 18,5 

Kilometern recht lang, die Steigungsprozente 

halten sich aber in Grenzen. Insgesamt lässt sich 

der Jaufenpass sehr gleichmäßig fahren. Nach der 

Gipfelrast wartet eine 21 km lange und sehr 

kurvenreiche Abfahrt auf uns, die in St. Leonhard 

im Passeiertal endet. St. Leonhard ist übrigens der 

Geburtsort des Südtiroler Freiheitskämpfers 

Andreas Hofer. In diesem Ort beginnt außerdem 

die Timmelsjoch-Hochalpenstraße, die auf einer 

Länge von fast 30 km auf 2.509 m Höhe führt. 

Beim Original „Ötztaler-Radmarathon“ ist dieser 

Pass für viele Teilnehmer der Scharfrichter, aber 

wir haben durch die Aufteilung der Gesamtstrecke 

auf zwei Tage genügend Reserven, diesen Kraftakt 

zu bewältigen und dabei gleichzeitig die tolle 

Landschaft zu genießen. Eine endlos lange Abfahrt 

bringt uns zurück nach Oetz, wo wir abends 

unseren Erfolg feiern. 

Etappenlänge: 125 km 

Höhenmeter: 3.110 

Tag 5 (Sonntag): Oetz - Garmisch / Heimreise 

Zum Einrollen geht es zunächst einige Kilometer 

flach am Inn vorbei. Über den Buchener Sattel 

(1.256 m) gelangen wir dann in die landschaftlich 

sehr schöne Leutaschklamm und über Mittenwald 

wieder zurück nach Garmisch-Partenkirchen, wo 

wir gegen Mittag eintreffen. Nach unserem 

Mittagspicknick heißt es dann Abschied nehmen. 

Individuelle Abreise bzw. Rückreise im RadBus für 

die Teilnehmer, die die optionale An- und Abreise 

gebucht haben. 

Etappenlänge: 72 km 

Höhenmeter: 900 
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Die wichtigsten Fakten im Überblick 

Tourdaten 

� Zeitraum: 01.08. – 05.08.2012 
� Teilnehmerzahl: mind. 6, max. 24 

� Konditionslevel **** (sehr anspruchsvoll) 
� Höhenmeter bergauf: ca. 7.710 hm 
� Gesamtstrecke: ca. 425 km 

� Etappen: 4 
� Höchster Punkt: 2.509 m 

 

Unsere Leistungen 

� 4 x Übernachtung in 3*** Hotels 
� 4 x reichhaltiges Frühstück oder Buffet 

� 4 x Abendmenü oder Buffet 
� Zimmer mit Dusche oder Bad und WC 
� Mittagspause mit Picknick an den Radtagen 

� Begleitung durch ortskundigen, 
deutschsprachigen Reiseleiter auf dem Rad 

� Begleitfahrzeug (klimatisierter Kleinbus mit 

mind. 8 Fahrgastplätzen) 
� ab 15 Teilnehmern 2. Begleitfahrzeug 

� Gepäcktransport im Begleitfahrzeug 
� Standkompressor und Werkzeug im 

Begleitfahrzeug 

� Reisepreissicherungsschein 

 

Preise 

� Reisepreis (DZ): € 599,00 p. P. 

� EZ-Zuschlag: € 70,00 p. P. 

 

An- und Abreise 

Diese Reise startet und endet in Garmisch-

Partenkirchen. Unser Begleitfahrzeug fährt 

frühmorgens im Großraum Köln/Düsseldorf nach 

Garmisch los. Entlang der An- bzw. 

Rückfahrtstrecke bieten wir Ihnen folgende 

Zustiegsmöglichkeiten in unseren Kleinbus an: 

� ab/bis Grevenbroich: € 160,00 

� ab/bis Koblenz: € 130,00 

� ab/bis Mannheim: € 110,00 

� ab/bis Stuttgart: € 80,00 

 


